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eine veranstaltung der  
Grünen linz in Kooperation  
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warum eine sonne mehr strom als 600.000 
atomreaktoren produzieren kann und wie 
aus sonnenenergie co2-neutrales Benzin 
gewonnen werden soll.

unvorstellbare 50.000 temelin-reaktoren 
wären notwendig, um unseren energiebe-
darf im Jahr 2050 abzudecken. der physi-
ker niyazi serdar sariciftci zeigt auf, 
dass nur die solarenergie der schlüssel 
zu unserer energiezukunft sein kann. 
faszinierende einblicke in das poten-
zial der sonnenkraft sind garantiert: 
„selbst die photosynthese soll in zu-
kunft künstlich erzeugt werden“, so der 
top-forscher.
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niyazi serdar 
sariciftci

niyazi serdar sariciftci ist leiter des linzer instituts für or-
ganische solarzellen (lios). der physiker gilt als visionär im 
Bereich der solarforschung und wurde 2011 in einem us-ranking 
zur nummer 14 der bedeutendsten Materialwissenschaftler der welt 
gekürt. seit 15 Jahren arbeitet sariciftci an der Johannes Kepler 
universität linz an der künstlichen photosynthese. „indirekte 
erzeugung von künstlichem erdgas aus erneuerbaren energien plus 
co2-recycling ist bereits möglich“, so der topforscher. nun will 
er sonnenstrahlen direkt in chemische energie wie Methan oder 
oktan umwandeln. zwei ziele würden so erreicht: die speicherung 
von Sonnenenergie und ein CO2-neutraler Kraftstoff. „Dadurch wäre 
die gesamte Klimaproblematik mit einem schlag erledigt“, so seine 
vision.


